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Umtsblatt zur LaibMer Zeitung Rr. W .
Dienstag den 4. October 1892.

(4347) 3—3 Nr. 25.733.

Kundmachung.
Zufolge Anordnung des hohen k. k. Handels'

Ministeriums in Wien wird Verlautbart, dass
nach einer Mittheilung der königlich ungarischen
Postverwaltung in dem via Zimony (Sem!in)
unterhaltenen Eilpost-ssrachtenverkehre mit dem
Oriente seit 1. September l. I . eine Gebären-
ermaßigung in Kraft getreten ist, indem das für
die Beförderung zwischen Zimony (Semlin) und
Salonich zu berechnende Oewichtsftorto per 2'/,̂
Kilogramm von 80 tr. auf 60 kr. herabgesetzt
wurde.

I n der Relation mit Constantinopel bleiben
die Gebären vorläufig unverändert.

Trieft am 19. September 1892.

Von der I. l . Post- und Telegraphen-Direction.

(4408) 3—2 Z. 19.443.

Aezirkshebammenftesse
in 2 t . V a r t h l m ä mit einer Iahresremunera«
tion per 60 fl. ist zu besetzen.

Bewerberinnen wollen ihre gehörig belegten
Gesuche

bis längstens 20. October l. I .
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirkshauptmannschaft Gurlfeld, am
23. September 1892.

(4242)3—2 g ü ^ I . Nr. 74?! ex 1892.

Aviso.
A m 15. October 1892 um 11 Uhr

vormittags findet bei der l. u, l. Intendanz des
3. Corps in Graz eine schriftliche Offert-Ver»
Handlung wegen Verlaufes der in den Stationen
Graz, Klagenfurt, Marburg, Laibach, Trieft,
Cilli, Gürz, Pola, Radlersburg und Pettau er-
liegenden
26.642 Stück brauchbaren und 272
Stück unbrauchbaren Kapuzen aus

Kautschukstoff
statt.

Die näheren Bedingungen für die Bethei-
ligung an dieser Verhandlung können aus den
bei der Intendanz des 2., 3., 13. und 14. Corps,
bei den betreffenden Militär-Stationscommanden,
den in den bezüglichen Stationen dislocierten
Truppen (Anstalten), den Stadträthen und bei

sämmtlichen Handels« und Gewerbekammern des
3. Corpsberciches aufliegenden Kundmachungen
eingesehen werden.

Graz im September 1892.

K. u. l . Intendanz des 3. Corps.

(4451) Nr. 3650.

Ooncurs- Ausschreibung.
Zur Besetzung der bei dem l. k. Landes«

gerichte in Klagenfurt erledigten Staatsailwalts-
Stellc, eventuell einer anderen im Sprengel der
Obcrstaatsanwaltschafi Graz in Erledigung tom»
menden Staatsanwalts-, eventuell der Oberstaats'
anwalts-Stellvertretersstelle in Oraz oder einer
Staatsanwalts-Substitutonstelle, wird der Con°
curs ausgeschrieben.

Die Gesuche sind
längstens b is zum 19. October 1 8 9 2
bei der k. l. Oberstaatsauwaltschaft Graz zu über«
reichen.

K. l . Oberstlllltsllnwaltschaft.
Graz am 30. September 1892.

(4477) 3—1 Nr. 26.271.

Kundmachung.
Laut Erlasses des hohen l. k. Handelsmini-

steriums vom 19. September 1892, Z. 38.392,
wurde das Postrittgeld für das Wintersemester
1892/93 für das Küstenland, und zwar für
Extrapostcn und Sevarat-Eilfah'tcu mit 1 sl,
10 lr., dann für Acrarialritte mit 92 lr., ferner
für Krain für ExtraPosten und Scparat'Eilfahrtcn
mit 1 fl. 9 lr.'und für Nerarialrittc m i t ^ l t r ,
per Pferd und Myrianicter festgesetzt.

Trieft am 28. September 1892.
Von der l. l . Post- und Telegraphen-Direction.

(4485) 3—1 Z. 14.182 ex 1892.
Kundmachung.

U « sämmtliche T a b a t - M e i n t r a f i t a u t e »
i » K r a i n .

Das hohe k. l. Finanzministerium hat mit
dem Erlasse vom 10. August 1892, Z. 13,784,
anzuordnen befunden, dass die Inhaber von
Tabat ° Kleintrafiken (Special»Verschlcißstrllcn),
welche sich zur Besorgung des Tabakverschleisz»
geschaftcs eines ständigen, gegen Entlohnung
angestellten Hilfspersonals bedienen, durch eine
entsprechende Abwechslung der Hilfsftcrsoncn
dafür Sorge zu tragen haben, dass jede einzelne
derselben nur jeden zweiten Sonntag oder an
jedem Sonntage nur für die Hälfte des Tages,

beziehungsweise die Hälfte der regulären Aer<
schleiftzeit zur Arbeit hci angezogn: werde.

Die Uebcrtretung dieser Bestimmung wird
an den Inhabern von Tabaktrafiken mit einer
Drdnunaostrasc vou 5 f l . (füuf Gulden)
nnd im Wiederholungsfälle mit einer solchen von
10 fl. (zehn Gulden) geahndet werden

Diese Bestimmung tritl erst drei Monate
vom Tage der dritten Einschaltung der gegen-
wartigen Kundmachung iu Wirksamkeit, wodurch
den betheiligten Trafikanten die Kündigungsfrist
gewahrt bleibt.

K. l. Finlluzdircction
Laibach am 30. September 1892.

Št. 14.182 de 1892.

Razglas.
Za vse traflkante na Kranjikem, kl

tabak na drobno prodajajo.
Visoko c. kr. finaučno ministerslvo je z

razpisom z dne lO.avgusta 1892.1., at. 13.784,
odredilo, da imajo vsi imetelji prodajalnic
tohaka na drobno (äpecijalitetnih prodajalnicV
kateri se poslužujejo za prodajo tohaka
•talnega, proti plači najetega pomočnega
osohja, skrheti po primerni vrstitvi pomoč-
nikov za to, dr. vsak posatnezen pomočnik
le vsako drugo ncdeljo, ali pa vsako ne-
deljo le za polovico dne, odnosno za
polovioo časa, za prodajo redno določenega
na delo pride.

Za prestopke te določhe kaznovali se
hodo imetelji lobačnili trafik z redno globo,
ki znaSa v prvein slučaji 5 gold, (pet gol-
dinarjev), pri ponavljanji pa 10 gold, (deset
goldinarjev).

Da se ne krati prizadetim trafikantom
obrok za odpoved, stopi ta določba v ve-
ljavnost äe-le tri mesece po dnevu tretje
razglasitve.

C. kr. ftnančno ravnateljstvo
V Ljubljani dne 30. septembra 1892.

(4472)3-1^ Nr. 75.
"Urüfungsanzeige.

Die nächsten Lehrbefähigungsprüfungen für
allgemeine Volks« und Bürgerschulen werden bei
der hierlandia.cn Prüfungscommission

am 7, November
nnd an den daranf folgenden Tagen abgehalten
werden.

Candidate« und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die

in («emähheit der hohen M i K r w ^
vom : ! I , I u l i 188«, ^,60,N,, "cMsi n
neue Vorschrift für dic Lehrbefäh.mmM ^
der VoltMullehrer, gehörig u > " ' ^ . Schul-
lässiglcitsgl'suchc zur Prüfunss "« H „ ^ c k ,
leituüg bei ihrcr vorgesetzte,, ^ ' ^ ' ' "ZMle >"
und sofern sic gegcnwärlig an ' " " ^ Dienst'
Verwendung sind. mit Arisch"^ l,« ^^.
zcuguissc ,md eines vou "ucm " '"-"; , ^
gcstclltcil Zcugiusscs über phys's^ ^« ^ jener
Bcwcrbci» zum Lchrcrberuft ""M't^M ^
Bczirtsschulbchiirw, in deren V<">cy > ^ ' ^ >
in Verwendung gcwescn s'»'?'^fZschulM'
zeitig einzubringen, damit die ^ c ' r >
den in die Lage kommen, dir M M '

bis 25. October ^ .
der gefertigten Prüfungscomnnwon ,
»utteln, <v »̂!«nen. wel^

Jene Candidate,! und C°nd'dal'"s ^ s ^,
ihre vorschriftsmäßig instnnertcn " > ^ch!
Zulassung zur Prüfung rcchtMg ' » ^ t t
habcu. wollen sich, ohne erst "in
schriftliche Einberufung abzuluarten,

am 7. November ^ f t .
vorinittags liill 8 Uhr zum «/«'!. ...«n B ^
lichen Prüfung in den hicfiir bcst"''"' n̂ne"'
lichkciten der hiesigen t. l. Lehrer- ' " 0 " ^
Bildungsanstalt einfinden.

Lll'ibach a,n 1. October 1»"^- ^,ß-
Tirection der l. l .

gemeine Volls- und V l i r g l t B u l c n ^
^4479) 3—1 "

Kundmachung. HF'
Zufolge 'Auordinlng des h»heu l. - ^ hel

ministeriunls wird vcrlaulbart, oa ^ ^ ^
seitens der port.lgiesischen ^ Z H ? mg ^
Schntzulaftregeln gegen d.e EmM ̂ . ^ „<>ch
Cholera die Beförderung von P H ẑ,.
Portugal bis auf weiteres "llgc>M" ^

K.l.Post- uud Tclcnraphen^'""'

Trieft am 28. S c p t e u l b t t ^ » ^ ^ ^

"(4478) 3 - 1 ^ '

Kundmachung- ^Mie<
Infolge der seitcns dcr b " M ^ ^e s'"'

rung verfügten Schutzmaßregel" N'U^f^berU^
schlcppung dcr Cholera wurde 0 . n, in
von Postpasctc,. und Postf"ch'sH'ack>'^
')lnsnahmc von Bargeld, nach
auf weiteres eingestellt. ^lectio"'

i t . l. Post- uud Ttlegrapht'^'"
Trieft am 28. September ^ ' ^ ^ ^

Anzeigeblatt.
(4417) 3—3 Nr. 10.717.

Bekanntmachung.
(Ur. 10 aus 1892.)

Nachbenannten Personen unbekannten
Aufenthaltes wurde Karl Supancic von
Rudolfswert als Curator aä aelum be-
stellt, und wurden diesem die dicsgericht-
lichen Erledigungen I Z . 9791, 10.032,
10.133, 10.134. 10.136,10.137.10.138,
10.139 und 10.178, betreffend die Ver-
theilung der Entschädigung für die zum
Baue der Unterkrainer Bahnen iu den
Steuergemeinden Werschlin. Dalmverh.
Hönigstein und Taubenberg enteigneten
Objecte zugestellt: für Aloisia Maj'tinger
und Anton Belle voll Großkürbisdorf,
Mathias Blümel von Rudolfswert, Josef
Blut von Berschlm. Anton Berus, Frauz
Murgelj, Josef und Ursula Brudar, Anton
Kus von Dalniverh. Johann Pleskovic,
Mathias, Michael, Maria und Anna
Glaser von Pototschendorf, Aloisia Ceßar,
Francisca Ceßar, Franz Verveser von
Muhaber, Franz Mllrgelj von Borscht,
Margaretha Berus von Großkal imd
Josef Kotar von Hudo, Mart in Plavc
von Kuserkal, Katharina Spreitzer von
Untersteindorf, Johann Ianko von Ober-
strascha und Iern i Zupancii^ von Ru-
dolfswert, Anton und Mar ia Slak, Franz
Repouz von Kerschdorf, Josef Miklic von
Maliverh, Anna Galic, Johann MakZe
von Verhpec, Anna Jordan. Maria Pirc,
geborene Stritar, und Johann Srovin
von Mühldorf, Mathias GraZic, Anna
Rus, Johann und Mathias Bartelj von
Hönigstein, Anton Saje, Franz Spendal,
Ursula M e l j , Anton Kreus. Josef Gerlca
semor von Nitschendorf. Francisca. Maria

und Anna Gorenc von Oberfeld. Josef
Rezek von Verhpec nnd Josef Rezek von
GradiZe, Iofef Katar von Dalniverh,
Bernard M n r n von Zalog. Mart in
Grübner von Berschlm. Michael Paulin,
Anton Sal i und Auton Zoran von
Tschetschendorf, Johanna. Anna und
Iohanu Berus vou Obertiefenthal, Auna
Kovacic vou Iwansdorf. Maria Lokar
von Unterkarteljevo, Anna Stovar von
Plano, Franz Sajc von Pototschendorf,
Katharina Spreitzer von Untersteindorf,
Anton Bevc von Hudo. Frauz Kastelic
von Verhpec, Theresia Kus vou Unter-
borst und Agnes Kus vou Kamenverh.

K. k. städt. - dcleg. Bezirksgericht Nn-
dolfswert am 28. September 1892.

(4061) 3 ^ 1 Nr. 5373.^
Erinnerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem Ive Autej von Vukovce
Nr. 11, uun in Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Jure Olajnik voll Vukovce Nr. 27
die Klage 66 pi-»6«. 21. Juni 1892,
Z. 5373, pclo. 203 fl. s. A. eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tägsatzung auf den

10. December 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des H 18 des Summar-Patentes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Stefan Zupancic von Tschernembl als
Curator a<1 »c-luin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
zu rechter Zei t selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten kunne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung vcrhaudclt werden,
uud der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabfäumuug ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl am
7. August 1892.

(4060s 3 ^ 1 Nr. 5369.
Erinnerung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher>
nembl wird dem uubekannt wo befind-
lichen Georg Cvetic von Oberh Nr. 8
hiermit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Margaretha Hugelj von Dolence
Nr. 5 (durch Miko Zupaucic von Griblje
Nr. 23) die Klage auf Zessionsanerken-
nung sin l.l-2««. 2 l . J u l i 1892, Z.5369.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung die Tagsahuug auf den

10. D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts mit dem
Anhange des ß 18 des Summar-Patentes
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diefem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesend

. — - — - " " ^ lll>b

ist. so hat man zu
alls seine Gefahr uud Kosw " M ^ '
Josef Stariha vonTschernemM
ivcl nclum bestellt. ,. ^ „ zu ^

Der Geklagte wird h'e" ^ s U
Ende verständigt, daimt " <" ^ >'"
rechten Zeit selbst " s c h " " " ^ "
eiueu anderu Sachwalter "'' ,,^.Mp
diesem Gerichte namhaft " " ^ ' ^ . ^ s c h ^
im ordnungsmäßigen 2 f ^ ^ els"
uud die zu seiner Verthe.o ^ , M
derlichen Schritte cmlclkn l ^
gens diese Rechtssache ' " ^ stim"""^
stellten Curator nach dc" ^ >"^z
der Gerichtsordnung verha"" , , ^
uud der Geklagte, " M ' / , , c h ^
freisteht, seine M c h t ^ ^
benannten Curator an dle V ,„„lg '
sich die aus eiuer V w H s>, h^"
stehenden Folgen selbst Wz«""" ^
wird. .̂  ^iHell'c"'"

K. k. Bezirksgericht ^ ^
7. Angust 1892. ^ ^ ^ .

(4364) 3 - 3

sL 3034, s pravico p O ^ - > ; ) r

ŠtoziiMkemu i» V«'10?11«^ V^L
lji^ča vložni ftt. 242 m ^ „E dftl1

obcine Drassiiße ponovi

2 9. o k i - o b r » » iuk«p
, 12 i"'« l fav'K0'1

dopoldne od U- d o nü,n P r l S • dne

njem sodiaöi s poprejs»nj ^ ^ ( , i k ,

C.kr.okrajnoflod i Ä Ö e

17. stjpleinbra l ß 9 i i '
I



^ V ^ e i t u n l , Nr. 226 19K3 4.Dctober 1892.

^ ' " ' Nr. 2790.

plannt g m , Z 7 ^ " " ^ ' ^" ich wird

r e s i a ^ F ^ ^ ?^"Z'" ^er Frau The-

Anton der de,n
gerichtlich a f H s s " ^
liw E u l ? ^ ^ " ' ^ ' ^lcg'Nl'n Rea-
^i l l iqt im^ l - ^"' krainischen Landtafel
^gsatzunq , N " ^ Feilbietungs-

'^«gen, und. zwar die erste auf den
u n k ^ " ^ ' O c t o b e r
" " d « zweite auf dm

iebe« ^ ' ^ ^ e m b e r 1 8 9 2 ,

i n E i W ^ ^
""den da ^ " ' 5 " h ° " g e augeorduet
Men Fci lV.n '' ^Wdrealität bei der
Atzung ^
""er d e m X ^ct der zweiten aber auch
»viid '"ben hmtaugcgeben werden

^bote e , ^ Licüant vor gelnachtem
^ i c i t a t « ^ " ' . Radium ^ Handen

Vie das S ^ ? " " l s w u ^" "legm hat.
>dbuchseuw^ und der
^UchtlichenZ^ ^ ' " " ' " l der dies-

ig . ^ " ^ s t r a t u r eiugefeheu werden.
^g,lst i Z ^ s g e r i c h t Sittich a,n 19ten

^ 5 0 ) ^ 1 ^ ^ "
W^cc . Nr. 5146.

zweite '"^ssumlcrllNl,

A^^eriH^ wird die

^ Vclttiw ^ ^ ^'willigt gewesene
l>"c'sch ^ Feilbietung der Franz
K 6'25 w C ^iundbuchs^ini
^ "Nt Beil ^/"^"«""'inde Nnss-
^ und V ? ^? ^"es und der
""f den " " den, früheren Anhange

" ' b t t a n , n t ^ " ° b " 1 8 9 2

^ ' ^ H m c h t "audstrasi au.

^ l ^ . -^ Nr. 3397.

» l ? bem L ^ ' ° b " d« Realität auch
" ^ Schatzwerte liintaugcgebc«

l ^ M ^ ^ M , der Gn.nd°

^^M°jH«icht Se,w,chch a„.
" « ^ ^

N> . Nr, 5181,

btten ^ a a t M i ? .^''"" ^ n Ca-

k ^s s ^ ^ " " erinnert:

14 8.^'ng vo ^ ^ ? " " e die Klage

^ T . ^ " f u n n Ä ^ U N , eingebracht,
A""^ "a?3'" '̂")andllmg

^'ittag^^mberi89 2

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselbe
vielleicht alls den k. k. Erblanden abwcfend
ist, fo hat man zn ihrer Vertretung und
ailf ihre Gefahr und Kosteil den Herrn
Johann Vertin von Döblitsch als Cnrator
»6 ac-tum bestellt.

Die Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
illi ordnuugsmäßigeu Wege einschreite» und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigcns dicfe
Rechtssache mit dem anfgestcllten Curator
uach dcu Bestimmungen der Gerichtsord-
nuug vcrhaudelt wcrdcu und die Ge-
klagte, welcher es übrigens freisteht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem beuannten Curator
an die Hand zu gebeu, sich die aus einer
Verabsäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben wird.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl am
5. Augnst 1892.

(4261)3—3 Nr. 7411?

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Josef Tramvosch von Kerndorf
Nr. 8 hicmit erinnert.

Es habe wider denfelben bei diesem Ge-
richte Georg Erker von Kcrndorf Nr. 8
66 l.)l-av«. 5. September 1892, Z. 7411,
die Klage auf Zahlung von 100 f l . s. A.
eingebracht, worüber zur summarischen
Verhandlung der Tag auf den

25. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Summar-Patentcs
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Gcklagteu
diesem Gerichte nnbekannt nnd derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandcn abwe-
send ist, so hat man zu seiucr Vertretung
nnd auf feine Gefahr und Kosten den
Herrn Josef Pcrz von Windischdorf als
Curator li6 2(?lum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu den,
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machez», über-
haupt im ordnungsmäßigeu Wege ein-
schreiten nnd die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmun-
geu der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den nud der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehclfe auch
dem benannten Cnrator an die Hand
zu gebeu, sich die ails eiuer Verabsäumuug
eutstehcildcn Folgen selbst beizumcssen
haben wird.

Gottschce am 6. September 1892.

(3984) 3—3 St. 4504.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu

naznanja:
Na prošnjo Jožela Kuštarja in

drugovih (po dr. J. Tavčarji) dovoljuje
se izvršilna dražba Antonu Uraniču
lastnega, sodno na 1694 gold, cenje-
nega zemljišča kalastralne občine Peče.

Za to se določujela dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

29. o k t o b r a
in drugi na dan

3. d e c e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne pri
tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku Ie za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa l.udi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 odstotkov varsčine v roke
dražbenega komisarja položili, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
leže v regist.raturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče na Brdu
dne 30. avgusla 1892.

(4251) 3—3 St 4747.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče na Brdu na-

znanja :
Na prošnjo Franceta Moscheka (po

dr. Sajovicu iz Ljubljane) dovoljuje se
izvrsilna dražba Ignaciju Javoršeku
in France! u Udovču lastnega, sodno
na 1723 gold, cenjenega zemljišča
vložni St. 38 in 195 katastralne občine
Krašnja.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

22. o k t o b r a
in drugi na dan

26. novembra 1892. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljisče pri prvem röku
le za ali čez cenitveno vrednost., pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Drazbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/0 varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu dne
9. septembra 1892.
"(4114)1^3 St. 3224.
Oklic izvršilne zemljisčine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Vipavi

naznanja:
Na prošnjo Andreja Poperjana iz

Visen dovoljuje se izvršilna dražba
Francelu Hladu iz Vrhpolja lastnega,
sodno na 134 gold. 1 kr. cenjenega
zemljišča vloga štev. 117 katastralne
občine Col.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

29. o k t o b r a
in drugi na dan

29. n o v e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoldne
pri tem «odišči s pri.stavkom, da se
bode lo zemljiöce pri prvem röku le
za ali cex cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 °/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Vipavi
dne 7. septembra 1892.

(4265)1;—3 ŠT3470.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah
naznanja, da se je na prošnjo Bošti-
jana Možela iz Dolenje Vasi proti An-
tonu Žetkolu iz Dolenje Vasi v izter-
janje terjatve 36 gold. 12 kr. s pr. do-
volila izvršilna dražba na 1165 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna St.. 168 zemljiške knjige kata-
stralne občine Dolenja Vas.

Za to izvršitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

26. o k t o b r a
in drugi na dan

26. n o v e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem pa tudi
pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemlji.ške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišee v Senožečan
dne 3. septembra 1892.
(4360r3-3 &• 2860.

Oklic
C kr. okrajno sodišče v Trebnjem

naznanjn, da se je na prošnjo Karola

Slajpaha iz St. Lorenca proti Martinu
Ovniku iz Velike Loke v izterjanje
terjatve 60 gold, s pr. iz sodne po-
ravnave z dne 9.japrila![1892, št. 1180,
dovolila izvrSilna dražba na 300 gold!
cenjenega nepremakljivega posestva
vložna štev. 89 zemljiske knjige kata-
stralne občine Velika Loka.

Za to izvršitev določil se je narök
na dan

22. o k t o b r a 1892. 1.
ob 10. uri dopoldne pri tem sodisči
s pristavkom, da se bode to posestvo
pri tem röku tudi pod cenitveno vred-
nostjo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 9. septembra 1892.
"(4349) 3—3 St. 6133.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Logatci

naznanja, da se je na prošnjo dr. Franjo
Stora iz Ljubljane proti Matiji'Medenu
iz Begünj v izterjanje terjatve 90 gold.
94 kr. s. pr. iz razsodbe z dne 18ega
januvarja 1892, St. 712, III 1891/4650,
dovolila izvršilna dražba na 8709 gold,
cenjenega nepremakljivega posestva
vložne št, 31, 215 in 4/40 vložne st. l
zemljiske knjige kalastralne občine
Begunje.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

19. o k t o b r a
in drugi na dan

19. n o v e m b r a 1892. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodidči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Logatci
dne 8. avgusta 1892.

(4055)3—3 Nr. 35(X1.
Uebertrassunst

zweiter exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Senosetsch

wird hiemit bekanntgegeben, dass über
Ansllchen des k. k. Stelleramtes Senosetsch
(nomin6 des hohen Aerars) pcüo. 33 f l.
7 1 ' / , kr. die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide und Edicte vom 19. M a i 1892,
Z. 1765, auf den 3. September 1892
angeordnete zweite executive Feilbietung
der dem Josef Kenda von Smolevo eigen-
thümlichen, gerichtlich auf 1240 f l . ge-
schätzten Realitäten Einlagen Nrn. 334,
335, 337 und 338 der Catastralgemeinde
Senosetsch auf den

29. O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags'il Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen wurde.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
4. September 1892. ^

(4165) 3—3 Nr. 14.993.
Uebertranuna

zweiter̂ exec. Feilbletung.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekanntgegeben:
I n det Executionssache des Johann

Trontelj ill Gatina (durch Dr. Mosche)
^ r a n z K o ^

12 Mai 1892, Z. 10.131, auf den Ibteu
A i 892 angeordnete zwelte executive
N i e t u n g der Realität E m ^
der Catastralgcmeinde Altendorf sammt
suncw« in«lrucw8 mit dem früheren
Anhange auf den

2 2 . O c t o b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 11 Uhr, übertragen.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Üaibach
am 12. Ju l i 1892.
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Sicherer Verdienst.
Solide und tücht ige Agenten

werdon in allen Orten von einer leistungs-
fähigen Bankfirma zum Verkaufe von in
Oesterreich gesetzlich erlaubten Staats-
papieren und Losen unter sehr günstigen
Bedingungen engagiert. Bei nur wenigem
Fleiße sind monatl ich fl. 150 bis 200
zuverdienen. Offerte unter Chiffre «T.3577»
befürd. Rudolf Mosae, Wien . (4269) 8-3

BeT

Karl Till
Spitalgasse 10

Grosses Lager
aller (4106) 17

limit!
nach Vorschrift der Herren Lehrer

und Professoren.

Rülliclßii NetBUverflieiist
können Personen jedes Standes, welche
ihre freien Stunden durch angenehme
Beschäftigung ausnützen wollen, er-
werben. Offerte sub «W. 9460» an
Rudolf Mosae, Wien . (4344) 4—2

Reouverture des cours et
lecons de langue franqaise

fle lie. M a r i
1 «5 1 €> «5 4 O 1» * • « •

Schellenburggasse Nr. 6, Haus
Suppantschitsch, I. St. rechts, letzte
Thür. Anfragen von 2 bis 6 Uhr
nachmittags dortselbst. (4225) 3 - 3

Isfiilt
so auch

Italienisctie t i e
offeriert

•J. l1. Juvaiičič
(4427) in Siäka. 2-2

Gatskans.
Gegen Barzahlung ?.w kaufen ge-

sucht ein landtäfliches

Gut
im Preise bis zu 100.000 fl. — Hübsches
Sohloss mit Park, gute Wirtschaftsgebäude,
möglichst arrondierter Besitz mit eigener
Jagd und F isoherei erwünscht. Gefällige
Offerte nur direct v o m B e s i t z e r erbeten
an Richard Patz, Wien, W i e d e n , Mar-
garethenstrasse 12. (4457) H—2

Eine Feigen-Kaffee-Fabrik
mit Kaffee-Brennerei und Gewürzmühle (Malzkaifee-Brennerei)

(Wasserkraft), mit großen Magazinen und schönem großen Garten, seit Jahren mit. Er-
folg im Betriebe und mit großer Kundschaft, ist wegen Kränklichkeit des Besitzers

um fl. 21.000 ö. W. zu verkaufen. (4111) 6—4
Gefällige Anfragen unter Chiffre : «C. 3542» befördert Rudolf Mosse, Wien.

Einer mit den Laibacher Platz- und den krainerisohen Landesverhältnissen
gründlich vertrauten, intelligenten, repräsentationsfähigen Persönlichkeit im Alter von
30 bis 40 Jahren, gesund und kräftig, welche der deutschen und der slovenischen Sprache
in Wort und Schrift mächtig ist, ein makelloses Vorleben und vollständig geordnete finan-
zielle Verhältnisse (Caution) nachweisen kann, bietet sich durch Erlangung der Stelle eines

Geschäftsführers und Acquisiteurs
(Leistungsfähigkeit bedingt) der Laibacher Haupt-Agentschaft einer der angesehensten und
größten österr. Versichcrungs-Gesellschaften Gelegenheit, bei entsprechender Verwendbar-
keit und zufriedenstellendem Verhalten eine sichere und dauernde Lebensstellung zu
schaffen. Fixer Gehalt und Nebenbezüge.

Es mögen sich aber nur solche Personen bewerben, die a l len diesen Voraus-
setzungen entsprechen. Vorl iebe für den Assecuranz-Beruf und den ernsten
Willen haben, ihnen gestellten Aufgaben mit g l e i c h m ä s s i g e m Fleiße und zäher
Ausdauer bei sonstigem tadel losen Verhalten zu entsprechen.

Eigenhändig deutsch und slovenisch geschriebene Gesuche, denen Zeugnis-
absohrlften und Referenzen beigefügt werden müssen, sind unter 201.191 an die
Administration dieser Zeitung zu richten. (4445) 3—2

Grosse 50 Kreuzer-Lotterie. | Vorletzte W o c h e !
(3748) 24—19 ÄX»imi*<ita*«fI«Ä»

7 5 . O O O gulden
Lose ä 50 kr, empfiehlt J. C. Mayer, Laibach.

1O
Gulden.

Feine, gepolsterte Belteinsätze (l'edermatraUen), solid und vom besten Material
angefertigt, mit je 30 Stück gut gebundener, elastischer Sprungfedern aus bestem
Kupferdraht, mit feinem Crin d' Afrique gepolstert und mit starkem Leinenzwillich
überzogen, sind bei mir zu 10 Gulden per Stück erhältlich. Nur diese Feder-
matratzen sind sozusagen unverwüst l ich , die Elasticität schwächt nie
ab, und werden dieselben ihrer vortrefflichen Güte wegen von keinem von der
Concurrenz an den Markt gebrachten Ersatzartikel erreicht, umsoweniger
verdrängt, da nur diese gepolsterte Federmatratzen ein wirklich gutes
Bett abgeben, f ^ f tte' Aufträgen von auswärts ist stets die genaue

innere Lichte des Bettes anzugeben. - ^ p (
<ALm4«»im O b r e a a ,

Tapezierer in Laibach, Sohel lenburggasse Nr. 4 .
Eigenthümern von Hotels, Villen, Bädern und Instituten entsprechender Nachlass.

Drahtmatratzen für j edes Bett gewöhn-
licher Grösse zu fl. 8 ' 9 0 per Stück; dieselben,
mit Crin d' Afrique gepolstert und mit Gradl
überzogen, fl. 15 '— per Stück. (2792) :?1

Laibach, 1. October l^- L

Ich beehre mich hiermit ergebenst anzuzeigen, dass ich am heutigen ^
mit Bewilligung der hohen k. k. Landesregierung \t

*•» el«M» T o n h a l l e «l»a« I

Buchhandlung verbunden mit Antiquariat
Ich empfehle mein Geschäft, welches nach großstädtischem Wustes r

gerichtet ist, aufs beste und betone, dass ich auf Grund einer 1;>J& P^ I
buchhändlerischen Thätigkeit in großen Geschäften Wiens, Trieste, . . en' U
Stockholms und St. Petersburgs in der Lage bin, mit buchhändlerisc r
Firmen ersten Hanges concurrieren zu können. /i'erung P

Durch coulantestes Entgegenkommen und aufmerksamste Bea • ̂  u
werde ich den Verkehr mit meinen werten Kunden zu einem angeiichm ^ r
machen wissen, und zeichne mit der höflichen Bilte um recht le» I
Zuspruch U

hochachtungsvoll ergebenst i
(4493) M a x Mrisel»«*** J

Nie anstesellenße Heilung «ler österr. Klpenlämler.

H«reng«sse «r . :l W 17 <A H E 15 " " " " b i , „,

(Gemaltes Haus). ^ W ^ s < ^ ^ Pran«""a"/H

lch.int täglich mit «u«. ^ I / > < i R > / ! i Z ! > . V " g ^ ^

lich auf!« Sonn. und M ^ 3"',"'n be"<v">
ffeicrta„c, _ ^ — ^ ^ ^

Nr. 278. Sountllss, 2. October 1892. ^ I a W ? 5 >

Un llie P. T. 3eitung5leser nnll Inserenten! ̂ „ze,
Nach laum zweijährigem Bestände ist es dem täglich zweimal erscheinend"^. ^ > '

T a a b l a t t » gelungen, sich zum angesehensten D r g a n c der österr. Vllpem»
ziischwingen. , f und 6""'

Wer sich über die Vorgänge in Iuuerüsterreich, insbesondere in ^ « k l m n »
rasch und richtig informieren will, a b o n n i e r t und l iest das «Grazer Tagvl» j,lftr»"

Wer sich dort ueue ?lbsatzgebiete eröffnen und die alten dauernd sichern w'u,
im «Vrazer T a g b l a t t » . ^ .. „ ;„ benüs"

Wir laden daher zum Bezüge dieses Blattes, sowie zur fleißigen I " ' " ' U a < i ' Ü ^
höflichst ein und erklären uns gerne bereit, Probcunmmeru des «Wrazer Taa»"
versenden. Hochachtungsvoll

3 i c A d , n i n i s t ^ t : o " ' ^
Das «Wrazer Tagblatt» wird auf den Rotationsmaschincn der e>» ^ M >>

druckerei hergestellt, die auch Drnckauftrage Prompt und billigst effecMlcn. ^ ^ .

— • N
_ . Wegen Uebersiedlung gänzlicher _ p

| f V Ausirei*kaiifa> *̂ PI %
•J5 von Holzschnitzerei- und Korbwaren für häuslichen Hed ^ tftW *
£ Handtuchhalter, Schlüsselhältör, Kleiderrechen, Uhrenhilltert Ä»©!«11' %
%Xm und Pfeifenatänder, Rauchaervlce, Zeitung»- und BriefhüHer, „na *
e Blumentische. BlumenvaHen, Kegelnpiel«, Leuchter, Phot-off«1»!' rrei>- g.

,J2 Bilderrahmen, Tliierköpfe, Kehschllder, Spucknüpfe, Tabakpf«» 0"' JliSv»!1«11: «S
^J Hjiitzen, Stoppel^rifl'e, Theebretter, Salatlmstecke, Eierbecher, ^1 1 ( 1 ( . | ; - u"!1 %
g Musikdosen, Serviertas.sen, Serviettenringe, (JewürzkäMtchen, "en» (jrflC1' ft
S Handschuh - CuHHetten, Schreibzeuge, Brotteller, Hei l igen-K Ä P e I i e pam«"1' K
» f i x e , HoHtiendosen und viele sonstigen Brauchbarkeiten. % ' e r n e

 h e etc e'c' Jp
" ^ körbchen, Arbeit«-, Wand-, Blumen- und Einkaufskörbe, Rei* e k < £e in ̂  *
t- Endlich eine große Auswahl Spazier-, Berg- und Touristenstöc» #fl

-= I. Oottscheer Hausindustrie, ^.^ 18«° J
(^ Prämiiert Wien 1890 W* S t a m p f e l Prämiiert * ' g
;p Laibach, Schellenburggasne 4. Filiale in Abbazi»- ^
3 Einzige Gelegenheit zu billigen und geeigneten Voreinkäüfe" ^ \ ) 3

M ^^eiliiiacliififiiesclteiiUeJj^^

Der Pensions-Verein ^
für Angestellte des Handels und der Industrie in Desterr

Wien I., Wipplingerstrasse Nr. 30, gtelIlep ^
gegründet 1882, propagiert dieAIlcrs- und Kamilien-Versorgung f'cr ?X-WshV
Beihilfe der P. T. Unternehmer. Ausführliche Proapccte, eventuell Kos»1 ^0) •>
durch das Vereins-Secretariat. __̂ »*— a^funa ""

Wer die Wohl thaten des al lein eohten — nicht halbverl>r»n°
Nachgeschmack behafteten „ . ^XFiflP,

, o ^ > Kneipp-Malzkag,
genicssen will, kaufe nur dw'1* * -^ iln"
Paketen von G e b r ü d e r 0 1 *
marken Bi ld und Pfanne.

Gemischt mit

Ölz-kaff«£,£Si
(lotn anerkannt b e i t e n und eXg}^eo >jol''jf d**
zusatz, erhält man ein den ^''[{ijge» ^
writ übertreffendes, gesundes, P**
nahrhaftes Kaffeegetränk- ^

Oebrttder 01», B l Jp*»* '
vom Hochw. Herrn Pfar rer K n e i p p allein berecht igte K n e i p p ' a p

Oesterreich-Ungarn. ( | j^be" \\0
Vertretung in Laibach bei Morlz Wagner« Wwe.»«*' ^fj^je,)'^ y

bpezereiwaren-Uandlungen; an Orte, wo dien nicht der Kali. v C 1 ' (^ ' ^ ^
Postcollis mit 4»/B Kilo. .--^

D r u c k u n d » e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r 4 h e d . V a m b e r g .


